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Liebe Mitglieder, 
 
wieder ist ein halbes Jahr vergangen nach der letzten 
Ausgabe von „HHC aktuell“. 
Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen unseres 
70-jährigen Jubiläums. Dieses konnten wir durch unser 
Konzert am 14.11.2004 mit großem Erfolg abschließen. 
Dazu haben auch die Kids vom Kinderorchester beige-
tragen, die ihren ersten echten Konzertauftritt hatten. In 
der Vereinsgeschichte gab es noch nie ein Konzert mit 
so vielen interessierten Zuhörern. Sehr positiv kam bei 
den Besuchern auch die Bilder- und Instrumentenaus-
stellung an. 
Über den Jahreswechsel hatten die Orchester einige 
probenfreie Wochen, da die WC-Anlage in unserem  
Übungsraum neu gestaltet wurde. 
 
Auch in diesem Jahr ist unser Terminkalender schon 
wieder voll. Es begann mit einem Probenwochenende 
des Kinderorchesters. Die Kinder verbrachten mit ihren 
Begleiterinnen zwei Tage bei Spaß und Spiel in der Ju-
gendherberge in Urach.  
Am 30. April werden wir am Maibaummarkt mit zwei 
Ständen vertreten sein. Es wird wieder eine Tombola 
und einen Spielestand der Jugend geben. Ebenso ha-
ben die Eltern schöne Dekorationsgegenstände für den 
Garten gebastelt. Unterstützen Sie bitte die Jugendarbeit 
durch den Kauf der Bastelarbeiten oder unterstützen Sie 
uns bei der Tombola.  
Am 26. Juni werden wir einen Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche in Wangen musikalisch begleiten. 
Der Juli wird wieder ein sehr arbeitsreicher Monat. Vom 
8. bis 10. Juli findet unter unserer Federführung das  
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Zigeunerfest statt, und am 15. Juli werden wir mit dem  
1. und 2. Orchester bei der „Kultur in der Kelter“ spielen. 
Der letzte Termin vor den Sommerferien ist am 30. Juli 
die Bewirtung im Feuerbacher Tal. Bitte halten Sie sich 
diese Termine schon einmal für den HHC frei, sei es als 
Helfer oder auch als Gast bei den verschiedenen Veran-
staltungen. Je mehr helfende Hände zur Verfügung ste-
hen, desto weniger Arbeit und Aufwand ist es für den 
Einzelnen. 
 
Krönender Abschluss wird wie in jedem Jahr unser 
Herbstkonzert am 23. Oktober 2005 sein. 
Die genauen Termine für unsere Veranstaltungen finden 
Sie in der Rubrik „Termine“ am Ende dieser HHC aktuell. 
 
Liebe Mitglieder, freuen Sie sich mit mir auf ein interes-
santes und arbeitsreiches Jahr 2005. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Harald Bächle 
1. Vorstand 
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Jubiläumskonzert am 11. November 2004 
 

Das Jubiläumskonzert anlässlich des 70-
jährigen Bestehens des 1. Handharmo-
nika-Clubs Stuttgart-Wangen e.V. fand vor 
ausverkauftem Haus mit ca. 250 Gästen 
statt und war in jeder Hinsicht ein voller 

Erfolg. 
Alle vier (!) Orchester einschließlich der Tastenbande mit 
ihrem ersten Auftritt bei einem Konzert traten auf. Ein 
vielseitiges und umfangreiches musikalisches Programm 
quer durch das 20. Jahrhundert begeisterte die Zuhörer. 
Außer den musikalischen Darbietungen gab es eine Fo-
toausstellung mit Bildern von der Gründerzeit 1934 bis 
heute und weckte damit alte Erinnerungen. So auch eine 
Instrumentenausstellung, die die Geschichte der dia-
tonischen Handharmonika darbot. 
Mit „Wien bleibt Wien“, einem Marsch von Johann 
Schrammel eröffnete das 2. Orchester unter der Leitung 
von Iris Scholz das Jubiläumskonzert. Ein musikalisches 
Schmankerl gab es mit dem „Sennengruß“, ausschließ-
lich auf diatonischen Handharmonikas gespielt.  
Mit Stücken aus der jüngeren Zeit, „Norda Tango“ von 
Foppe Jacobi und einem Paso Doble aus Spanien be-
schloss das 2. Orchester seinen Auftritt. 
Der Moderator Alexander Fischer leitete geschickt über 
zu den jüngsten Mitspielern des Vereins, der „Tasten-
bande“. Mit großem Lampenfieber traten die jungen Ak-
kordeonspielerinnen und –spieler unter der Leitung von 
Bettina Gregustobires zum ersten Mal bei einem großen 
Konzert des Vereins auf. Mit Bravour meisterten sie die 
einstudierten Stücke „Zwergen-Konzert“ und „Bowling“. 
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Vor der Pause zeigte die Konzertabteilung 
unter der Leitung von Claus Gregustobires 
ihr spielerisches Können mit dem vom Diri-
genten komponierten Werk „Karnak“ und 
bereitete mit den „Harlekinaden“ von Adolf 

Götz die Pause vor. 
Das 1. Orchester führte nach der Pause die Zuhörer 
noch einmal mit „Unvergänglichen Schlagermelodien“ in 
die Vergangenheit. 
Dann führte der 1. Vorstand Harald Bächle zusammen 
mit dem Bezirksvorsitzenden des Deutschen Harmonika-
Verbandes Bezirk Stuttgart – Ludwigsburg, Heinz Baitin-
ger, die Ehrungen langjähriger Mitglieder durch. 
 
Folgende Mitglieder wurden geehrt:  
 
Claudia Bächle 10 Jahre passiv 
Gisela Vögl 10 Jahre passiv 
Josefine Vögl 10 Jahre passiv 
Doris Wundrack 15 Jahre passiv 
Klaus Hartmann 15 Jahre passiv 
Rosemarie Haug 15 Jahre passiv 
Gudrun Blattner 40 Jahre passiv 
Willy Joos 70 Jahre passiv 
Andrea Schlösinger 10 Jahre aktiv 
Sylvia Fischer 25 Jahre aktiv 
Heinz Brielmayer 50 Jahre aktiv/passiv 
Rolf Kreß 50 Jahre aktiv 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten und ein herz-
liches Dankeschön für die Treue, die sie dem Verein hal-
ten. Ganz besonders hervorzuheben ist die Ehrung für 
das Gründungsmitglied Willy Joos, der seine Ehrung 
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für 70-jährige Mitgliedschaft am Jubiläums-
konzert persönlich entgegennahm. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung für 
Rolf Kreß, der nicht nur für 50 Jahre aktive 
Mitgliedschaft geehrt wurde, sondern dem 

zudem von Bezirksvorsteher Werner Klein die Ehrenna-
del des Landes Baden-Württemberg von Ministerpräsi-
dent Erwin Teufel für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
überreicht wurde. 
Nach soviel Vereinsgeschichte ging die musikalische 
Reise weiter zurück zu Duke Ellingtons berühmtem „Ca-
ravan“.  
Der Vizedirigent Gabor Duroska übernahm bei „Sunset 
Boulevard“ das Zepter. 
Über die Musik der „Bee Gees“ schloss sich der Kreis 
der Musik durch das 20. Jahrhundert und endete mit Me-
lodien aus dem weltberühmten Musical „My Fair Lady“, 
die das Publikum zum Mitsummen verleiteten. 

Das 1. Orchester im Jubiläumsjahr 2004 
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Die ersten 70 ereignisreichen Jahre sind vorbei, die 
nächsten können kommen. Und dank unserer erfolgrei-
chen Nachwuchsarbeit im Musikgarten, im Einzelunter-
richt und im Kinderorchester kann der Verein optimis-
tisch in die Zukunft schauen. Selbstverständlich sind na-
türlich neue Spielerinnen und Spieler in den Orchestern 
immer herzlich willkommen. 
 
 
Weihnachtsfeier 2004 
 
Die Weihnachtsfeier stand ganz im Sinne unserer Kin-
der, unseres Vereinsnachwuchses vom Babyalter bis 
zum Schulalter. Alle Kinder aus dem Einzel- und Grup-
penunterricht bei Elisabeth Duroska und Bettina Gre-
gustobires hatten einen musikalischen Vortrag einstu-
diert und mit großer Aufregung und Lampenfieber vor-
getragen. Bewundernswert, wie schnell das Akkordeon 
oder die Melodika sogar schon von den Kleinsten be-
herrscht wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



________________________________  ________________________________  

 8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dann zeigten die Kinder ihr theatralisches Können und 
spielten eine musikalische Nikolausgeschichte vor, die 
Bettina Gregustobires mit ihnen einstudiert hatte. Im 
Vorfeld wurden Engelskostüme und –flügel gebastelt 
und ein Nikolausgewand geschneidert. Die Engel brach-
ten dem Nikolaus viele kleine Geschenke in Form von 
Instrumenten mit. 
Zur Belohnung gab es vom „echten“ großen Nikolaus für 
alle Kinder Lob, wenig Tadel und eine Geschenktüte. 
Und auch die kleinen Kinder aus dem Musikgarten führ-
ten einstudierte Tänze und Lieder auf. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die  
Übungsleiterinnen, die die gesamte Organisation der 
Auftritte übernommen haben. 
Die Weihnachtsfeier ist auch immer ein Helferfest für alle 
diejenigen, die das ganze Jahr über für den Verein bei 
seinen vielen Aktionen und Festen geschuftet haben. Al-
len Helfern im Namen des 1. HHC nochmals ein ganz 
großes Dankeschön! 
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Hauptversammlung am 18. Februar 2005  
 
Der HHC wird moderner. Die diesjährige Hauptver-
sammlung wurde vom 1. Vorstand Harald Bächle nicht 
nur verbal abgehalten, sondern auch von einer Power-
Point-Präsentation, die via Beamer auf eine Leinwand 
projiziert wurde, unterstützt. So war der Vortrag des Vor-
standes, der Rückblick auf das Jahr 2004, die Aktivitäten 
im Jahr 2005 und ebenso der Kassenbericht sehr viel 
anschaulicher für die Versammlung. 
Der 1. Vorstand Harald Bächle eröffnete die Sitzung um 
20.00 Uhr. Die anwesenden Mitglieder gedachten zu-
nächst dem im April 2004 verstorbenen Mitglied Wolf-
gang Wundrack. 
Harald Bächle ließ das Jahr 2004 mit allen Aktivitäten-
Revue passieren und betonte dabei das erfolgreiche Ju-
biläumskonzert. Während des Umbaus der WC-Anlage 
im Übungsraum der Kelter pausierten die Orchester. Der 
Musikgarten und der Einzelunterricht für die Kinder lief 
weiter. Sie waren verteilt im Übungsraum bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr und im Vereinsheim des Gesangvereins 
Liederkranz Frohsinn. Herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung. 
Der ausführliche und ebenfalls durch eine Präsentation 
unterstützte Bericht des Kassiers Wolfgang Ulrich folgte. 
Die Kassenlage ist durchaus positiv zu sehen. 
Die Kassenrevisoren Hedwig Stöcker und Frank Fengler 
waren mit der Buchführung sehr zufrieden. 
Der Inventarverwalter Gerd Castan führte zur üblichen 
Liste neue Notenständer, die eigens für Aufführungen 
genutzt werden und eine elektronische Kasse auf. 
Die scheidende Jugendleiterin Petra Multerer hob in ih-
rem Rückblick auf das Jahr 2004 vor allem die Neu-
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gründung der Tastenbande unter Bettina Gregustobires 
hervor, die im letzten Jahr bereits einige Auftritte (Mai-
markt, Zigeunerfest und Jubiläumskonzert) hatten. Auf 
dem Maimarkt und auf dem Zigeunerfest wurde ein 
Spiele-stand aufgebaut, den die Kinder alleine geführt 
haben. 
Weitere Aktivitäten wie das Sommerfest, das Jugend-
vorspiel in der Begegnungsstätte, ein Probenvormittag 
und der Auftritt beim Konzert hob sie hervor. 
Bei der Jugendversammlung, die vor der Hauptver-
sammlung stattfand, wurde nun Petra Freitag als neue 
Jugendleiterin gewählt, die von ihrer Stellvertreterin  
Anemone Rückert und den bestätigten Vertreterinnen 
Andrea Schlösinger, Karin Kunz und Anke Jung tatkräf-
tig unterstützt wird.  
Petra Freitag leitet zudem seit nunmehr 7 Jahren den 
Musikgarten des 1. HHC. Derzeit sind 60 – 65 Kinder im 
Musikgarten in den Babykursen und Phasen 1 – 3. Nach 
Phase 3 wechseln die Kinder in den Gruppenunterricht 
bei Elisabeth Duroska und Bettina Gregustobires. Die 
Kurse von Petra Multerer hat bereits Anemone Rückert 
übernommen. 
Die Entlastung und Durchführung der Neuwahlen wurde 
durch Peter Schmid durchgeführt. Einstimmig wurde der 
gesamte Vorstand von der Versammlung entlastet. 
Folgende Mitglieder wurden wieder gewählt: Harald 
Bächle - 1. Vorstand; Rolf Kreß - 2. Vorstand; Wolfgang 
Ulrich - 1. Kassier - Diana Jegart; 2.Kassier - Doris Kreß 
– Schriftführerin; Gerd Castan – Inventarverwalter; Ga-
bor Duroska – Vizedirigent; Sylvia Fischer – Presse; 
Werner Locher - Beauftragter im 2. Orchester und zwei 
Beisitzer Jürgen Arndt und Andreas Multerer. Neu als 
Beisitzer haben sich erfreulicherweise Jürgen Jung, Va-
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ter von Patrik Jung, der in der Tastenbande mitspielt, 
und Karin Hillenbrand, Mutter von Alexander Hil-
lenbrand, der ebenfalls in der Tastenbande mitspielt, be-
reit erklärt. Als Kassenrevisor ist Margarete Keppeler in 
die Fußstapfen von Frank Fengler getreten. Hedwig Stö-
cker bleibt noch ein Jahr im Amt als Kassenrevisorin. 
Nach der Pause wurde das Jahresprogramm vorgestellt. 
Ein Teil, so z. B. das Probenwochenende der Tasten-
bande (Eindrücke davon sehen Sie weiter hinten) und 
verschiedene Bastelabende der Eltern für den Jugend-
stand auf dem Maimarkt sind bereits vergangen. Die 
weiteren Termine entnehmen Sie bitte der „Termin“-
Seite. 
Das diesjährige Zigeunerfest findet unter der Federfüh-
rung vom 1. HHC statt und wird vom Roten Kreuz und 
vom Waldheimverein mitgestaltet. Am Freitagabend wird 
es anlässlich der Feier zur 100-jährigen Eingemeindung 
von Wangen in Stuttgart einige Auftritte, Interviews und 
Darbietungen von Wangener und ausländischen Bür-
gern und Vereinen dazu geben. Am Samstag wird die 
Drei-Mann-Band Nowak spielen und am Sonntagmorgen 
findet wieder ein ökumenischer Gottesdienst statt, der 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr wird spielen, die 
Tastenbande des HHC und andere Gruppen werden 
auftreten. 
Herr Gregustobires brachte noch einige Ideen zur Opti-
mierung des Orchesters an, die heftig diskutiert wurden. 
Ende der Hauptversammlung war um 21.55 Uhr. 
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Zwei neue Gesichter im Ausschuss stellen sich vor 
 
Ich heiße Karin Hillenbrand, bin geboren am 25.12.1967 
in Calw, bin also 37 Jahre alt, verheiratet und bin seit 
Januar 2000 im Hetzel Hotel Löwen in Wangen in Teil-
zeit berufstätig (Buchhalterin). Ansonsten verbringe ich 
meine Zeit als Hausfrau und Mutter von Alexander, der 
in der Tastenbande mitspielt. Wir wohnen in Stuttgart-
Hedelfingen 
Alexander ist am 9.1.1997 geboren. Zum Musikgarten 
sind wir dazu gestoßen, als Alexander 1 ½ Jahre alt war. 
Seitdem ist er nur mit einer kurzen Unterbrechung immer 
dabei und spielte von Anfang an im Jugendorchester mit 
und hat Einzelunterricht bei Bettina Gregustobires. In der 
Zwischenzeit ist er in der 2. Klasse der Steinenberg-
Schule in Hedelfingen. 
 
 
 

Hallo, ich bin Jürgen Jung aus Stuttgart-
Degerloch, 47 Jahre alt, selbstständig, verhei-
ratet und der Papa von Patrik Jung. 
Meine Freizeit verbringe ich entweder in unse-
rem Garten auf dem Steinprügel oder be-

schäftige mich mit Modelleisenbahnen. Leider fehlt mir 
der Platz, eine Anlage aufzubauen. 
Ich selber spiele kein Instrument. Mein Sohn Patrik je-
doch lernt seit 2 Jahren das Akkordeonspielen und spielt 
seit einem Jahr im Kinderorchester mit. 
Aus diesem Grunde unterstütze ich den HHC durch 
meine Mitarbeit im Ausschuss. 
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Basteln für die Jugend 
 
Am 17. März um 20 Uhr trafen sich aktive Mütter zum El-
ternbastelabend in der Kelter. 
Es wurden Figuren aus Tontöpfchen und Töpfen ge-
bastelt, die wir dann zum Maimarkt am Jugendstand 
verkaufen, um unseren Kindern bei der Aufbesserung 
ihrer Jugendkasse zu helfen. 
Zuerst mussten die Tontöpfe bemalt werden. Die Eltern 

können dies übrigens ge-
nauso gut wie ihre Kids 
(womit die Farbe an den 
Händen gemeint ist). Da-
nach wurde fleißig ge-
klebt, Schnäbel, Flügel 
und sonstige nötige „Zu-
taten“ zugeschnitten. 
Langsam konnte man 

auch schon erkennen, wie unsere Figuren aussehen 
sollten, doch war es leider schon sehr spät und wir un-
terbrachen unsere Arbeit, um uns vier Wochen später 
nochmals zu treffen. 

Endlich durften wir weiter 
machen, und obwohl 
sich alle gemeinsam 
richtig ins Zeug legten, 
gab es noch einiges zu 
tun. Am Ende freuten 
sich dann alle, dass der 
Rabe, die Leuchttürme, 
Klanglibellen, Windlichter 

und der Mexikaner fertig geworden sind.  
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Zwei schöne und lustige Bastelabende sind vorbei, und 
wir hoffen, dass unsere Arbeit am Maimarkt von den 
vorbeikommenden Leuten mit vielen verkauften Figuren 
und hoffentlich genauso vielen Spenden für die Jugend-
kasse belohnt wird. Andrea Schlösinger 
 
 
Proben- und Spaßwochenende in Urach 
 
18 Kinder, 4 Betreuerinnen und 1 Betreuer machten sich 
am 23.04.2005 mit dem Zug auf, um in einer Jugend-
herberge in Urach ein Proben- und Spaßwochenende zu 
verbringen. 
Ein ausführlicher Bericht lag bei Redaktionsschluss noch 
nicht vor und folgt in der nächsten HHC aktuell. Nachfol-
gend ein paar erste Eindrücke. 
 
Ramona: 
Die Zog Zugfoh Zugfahrt war lange und schön. Wir wa-
ren auf einer Burgruine. Und wir waren Fakellaufen. 
 
REBECCA: 
1. Das Akkordeonspielen hat Spaß gemacht. 
2. Die Bettina ist nett. Bettina hat uns viel beigebracht. 
 
Jens: 
Der Fakellauf war schön. Wir waren aufeiner Burgruine 
und wir waren in einen Burggefänglis. 
 
Kay: 
Wir haben eine Fakellauf gemacht und einen Spatzier-
gang zur Ruine gemacht. Und wir haben geübt GEÜBT 
geübt. 
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Florentin: 
Ich denke die Freizeit hat allen Spaß gemacht und war 
ein voller Erfolger! 
 
Robin 
Wir sint mit einem Schienenbus gefaren. 
 
Josi: 
Wir haben einen Schönen Spaziergang Auf dieBurg ge-
macht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sarah: 
Die Burgruine hat toll ausgesehen. Am Abend haben wir 
eine uns ein Clublied gedichtet. 
 
Ann-Kathrin: 
Heute Morgen war es laut, die Jungs haben Krach ge-
macht. Mir hat die Tage gefallen. Akkordeon, Die 
Nachtwanderung, Die Spiele hat mir gefallen. 
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Patrik: 
Es war schön, dass es eine gutes Essen gibt. Es gibt 
bekwemme Betten. Wir sind zur Burgruine gewandert. 
Es ist ein schöner ausblick gewesen.  
 
Maxi: 
Alles war sehr schön und der Fackellauf war am besten. 
 

Marina: 
Der Fackellauf hat mir besonders gut get gefallen. 
 
Luisa: 
Der Abend war schohn am ersten Tag cool. Wir haben 
alle Fakeln bekommen und sind losgeläief losgegangen 
ein mal ums Haus. 
 
Rolf: 
Ich war überrascht, dass alles so gut lief. Dank an Die 
Helfer, Dirigentin und die Tastenbande. 
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Petra: 
Ein Lob alle Kinder, die dabei waren. Ihr ward sehr dis-
zipliniert. Es hat alles wunderbar geklappt. Dadurch gab 
es Spaß pur für alle! Der Startschuss für weitere Probe- 
und Spaßwochenenden ist gelegt. 
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Mitgliederseite 
 
Runde Geburtstage im Jahr 2005: 
 
40 Jahre: 
Carmen Neubohm 7. Mai 
Harald Bächle 8. Juni 
Andrea Hehl 17. Dezember 
 
50 Jahre: 
Elisabeth Duroska 5. Februar 
Gisela Hemberger 16 September 
 
60 Jahre: 
Gisela Vögl 18. August 
 
65 Jahre: 
Bruno Wagner 2. April 
 
70 Jahre: 
Gerhard Schmid 23. Februar 
Rosemarie Haug 11. Mai 
 
Allen Jubilaren wünscht der Verein alles Gute, Gesund-
heit und weiterhin viel Spaß mit der Musik. 
 
Mitgliederzahlen 
 

Im Verein sind zur Zeit 
 21 aktive Mitglieder 
 95 passive Mitglieder, davon 21 aus dem Musikgarten 
 70 Kinder sind im Musikgarten 
 21 Kinder sind im Kinderorchester 
Die Kinder aus dem Kinderorchester sind im Unterricht 
bei Bettina Gregustobires und Elisabeth Duroska. 
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Termine 2005 
 
30.04.2005 Maibaummarkt Wangen 
07.-08.05.2005 Ausflug in den Schwarzwald 
17.06.2005 Jugendvorspiel 15.00 Uhr 
26.06.2005 Kirchenkonzert in Wangen 
08.-10.07.2005 Zigeunerfest 
15.07.2005 Kultur in der Kelter 
23.07.2005 Einladung 1. Orchester Geburtstag 
 Harald Bächle in den Gemeindegarten 
30.07.2005 Bewirtschaftung Feuerbacher Tal 
23.-25.09.2005 Probenwochenende 1. Orchester und  
 Konzertabteilung in Ehningen 
30.09.2005 Festakt für 100 Jahre Eingemeindung 
 Wangen (Bewirtung durch HHC) 
23.10.2005 Herbstkonzert 
04.12.2005 Weihnachtsfeier 
 
Termine 2006 
 
14.05.2006 Bewirtung Bärenschlössle 
07.07.2006 Kultur in der Kelter (Veranstalter HHC) 
14.-16.07.2006 Zigeunerfest 
22.-24.09.2006 Probenwochenende in Ehningen 
 
Bitte alle Termine schon vormerken, auch wenn der Ka-
lender vielleicht noch nicht so weit reicht!! 
 
 
Sie können sämtliche Termine auch nachlesen unter 
 
www.hhc-wangen.de  
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Übungsabende 

Konzertabteilung: freitags, 19.00 – 20.00 Uhr 
 
1. Orchester:  freitags, 20.15 – 22.00 Uhr 
 
2. Orchester:  mittwochs, 20.00–22.00 Uhr 
  14-tägig 
 
Kinderorchester Tastenbande 
  freitags 17.30 – 18.30 Uhr 
 
Kontaktadressen 
 
1. Vorstand:  Harald Bächle 
  Barbarossastraße 104  
  70327 Stuttgart 
  Tel.: (0711) 42 65 76 
 
2. Vorstand:  Rolf Kreß 
Schriftführerin:  Doris Kreß 
  Gingener Straße 7 
  70327 Stuttgart 
  Tel./Fax: (0711) 42 31 27 
 
Presse:   Sylvia Sabine Fischer 
   Schönbergstr. 21 
   70599 Stuttgart 
   Tel.: (0711) 346 45 44 
 
Musikgarten/  Petra Freitag 
Jugendleiterin:  Gingener Straße 14 
   70327 Stuttgart 
   Tel./Fax: (0711) 420 27 82 


